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Staatsopernintendant Viktor Schoner vom 

französischen Kulturministerium 

ausgezeichnet  
 

Das französische Kulturministerium ernennt Viktor Schoner zum 

„Chevalier de l’Ordre des Arts et des Lettres“ 

 
Im Rahmen des 6. Liedkonzerts der Staatsoper Stuttgart am 15. Juni 2026 wurde 

Intendant Viktor Schoner von Gaël de Maisonneuve, französischer Generalkonsul und 

Direktor des Institut Français Stuttgart, zum „Chevalier de l’Ordre des Arts et des 

Lettres“ ernannt. Mit dem Orden würdigt Frankreich Persönlichkeiten, die sich in 

herausragender Weise um französische Kunst, Kultur und deren internationale 

Ausstrahlung verdient gemacht haben. 

 

Das 6. Liedkonzert mit dem Titel À la française bot für die Ehrung einen besonders 

passenden Rahmen: Mitglieder des Internationalen Opernstudios präsentierten ein 

ausschließlich französisches Programm mit Werken von Georges Bizet, Gabriel Fauré, 

Hector Berlioz, Jules Massenet und weiteren Komponisten. 

 

Die Auszeichnung würdigt Viktor Schoners langjähriges Engagement für die deutsch-

französische Zusammenarbeit im Kulturbereich. In leitenden Funktionen an der Opéra 

National de Paris sowie an bedeutenden Institutionen in Deutschland hat er den 

künstlerischen Austausch zwischen beiden Ländern über viele Jahre hinweg gefördert 

und geprägt. Auch als Intendant der Staatsoper Stuttgart setzt er kontinuierlich 

Impulse für die Vermittlung französischer Kultur und die internationale Vernetzung 

des Hauses. So programmierte Viktor Schoner u.a. Olivier Messiaens Saint François 

d’Assise sowie zuletzt Francis Poulencs Oper Dialogues des Carmélites, in deren 

Rahmen die Staatsoper Stuttgart auch mit dem Institut Français kooperierte. 

 

 

Über Viktor Schoner: 

 

Viktor Schoner, 1974 in Aschaffenburg geboren, studierte Bratsche an der Hochschule 

für Musik „Hanns Eisler“ Berlin sowie Musikwissenschaft an der Humboldt-Universität 

zu Berlin. Nach einem Fellowship an der New York University begann er 2001 als 

persönlicher Referent des Intendanten Gerard Mortier bei den Salzburger Festspielen 

und arbeitete anschließend mit Mortier am Aufbau der ersten RuhrTriennale. 

 

Von 2004 bis 2008 war Schoner an der Opéra national de Paris tätig, zunächst als 

Adjoint au Directeur, später als Directeur de la coordination artistique. In dieser Zeit 

vertiefte er seine engen Verbindungen zur französischen Kulturlandschaft und 
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entwickelte ein internationales Netzwerk, das seine weitere Laufbahn prägen sollte. 

Von 2008 bis 2017 wirkte er als Künstlerischer Betriebsdirektor und Stellvertreter des 

Intendanten Nikolaus Bachler an der Bayerischen Staatsoper. 

 

Seit der Spielzeit 2018/19 steht Viktor Schoner als Intendant an der Spitze der 

Staatsoper Stuttgart. Unter seiner Leitung wurde das Haus durch innovative 

künstlerische Formate, die konsequente Förderung junger Talente und eine 

programmatische Öffnung für neue Perspektiven und Publikumsschichten geprägt. 

Zugleich setzt er sich kontinuierlich für internationale Kooperationen und den 

kulturellen Dialog über nationale Grenzen hinweg ein. 

 

 

Über den Ordre des Arts et des Lettres : 

 

Der „Ordre des Arts et des Lettres“ wurde 1957 vom französischen Kulturministerium 

gegründet. Er zählt zu den bedeutendsten kulturellen Auszeichnungen Frankreichs 

und wird an Persönlichkeiten verliehen, die sich durch ihr künstlerisches Schaffen oder 

ihren Einsatz für Kunst und Kultur in besonderer Weise verdient gemacht haben. Die 

Stufe des „Chevalier“ bildet den ersten Rang des Ordens. 
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